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Ein Raum aus Licht - Lichtlaby-
rinth in der Franziskanerkirche 
 
An den vier Adventsamstagen liegt auf 
dem Boden der Franziskanerkirche ein 
Labyrinth aus Licht. Das Lichtermeer 
kann auch begangen werden. 
Mitten im Trubel der Vorweihnachtszeit 
ein meditatives Erlebnis für alle Sinne. 
3. Dezember  
10. Dezember 
17. Dezember 2011 
jeweils 16 bis 20 Uhr 

Kehren Sie ein in der Adventszeit in 
die Evangelische Stadtkirche 

St. Dionys  
• zur Besinnung 
• zum Stillesein 

• zum Gebet  
• zu Musik 

 
während des 
Weihnachtsmarkts 
von Montag bis Freitag 
um 17 Uhr 
 
vom 28. November 
bis zum 21. Dezember 

15 ADVENTS-
MINUTEN 
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Der Frauenkirchenengel 
Zusammen mit einer schönen Fotopost-
karte kann der Engel, welcher aus la-
ckiertem Metallblech gefertigt ist, nach 
dem Sonntagsgottesdienst erworben 

werden. Die 5 Euro Kaufpreis kommen 
der Vesperkirche zugute, da die Herstel-
lungskosten von einem großzügigen 
Spender übernommen wurden. 
 
Essensgutscheine 
Für Bedürftige können Essensgutschei-
ne zu 6 Euro über die Diakonische Be-
zirksstelle, die Caritas und die Evangeli-
sche Gesellschaft erworben werden. 
 
Die Benefiz-Veranstaltungen 
Orgel und Bläser 
Sonntag, 5. Februar, 19 Uhr, Frauenkir-
che, Leitung: Stefan Schwarzer. 
 
„Fortissimas“ der Frauenchor aus 
Stuttgart mit Band am Donnerstag, 
16. Februar, 19 Uhr, Frauenkirche, 
Leitung: Jeschi Paul. 
 
Am 9. März findet der 2. Benefizabend 
mit Felix Huby und Dietz-Werner Steck 
(alias Kommissar Bienzle) statt. Es kocht 
Jörg Ilzhöfer. Ort: Salemer Pfleghof. 

Gemeinsam an einem Tisch – 
Frauenkirche wird zum 
Speisesaal 
 
Von 4. bis 25. März wird die Frauenkir-
che wieder zur Vesperkirche. Viele Men-
schen aus Esslingen und Umgebung 
freuen sich auf diese drei Wochen be-
sonderer Tischgemeinschaft, die für alle 
offen ist. Täglich, auch an den Wochen-
enden, gibt es Wärme, Essen, Versor-
gung, Beratung, Kultur und vor allem 
das Gefühl von Angenommensein und 
Zuspruch. Die Atmosphäre in der Frau-
enkirche ist besonders, sie soll einladen 
und die Kirche als Lebensraum erfahr-
bar machen.  
 
Initiatoren der Esslinger Vesperkirche 
sind der Kreisdiakonieverband und die 
Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Esslingen in Kooperation mit der Cari-
tas und der Katholischen Gesamtkir-
chengemeinde Esslingen. Durchführbar 
ist die Vesperkirche aber erst durch die 
Mitarbeit vieler ehrenamtlicher Helfer. 
Interessierte können sich ab sofort bei 
Reinhard Eberst melden. 
Telefon: 4116225 
oder Mail r.eberst@kdv-es.de. 
 
Dasselbe gilt auch für die vielen zusätz-
lichen Angebote, wie medizinische Ver-
sorgung, Beratung oder Kultur. Von 
ebenso großer Bedeutung sind Spen-
den von Einzelpersonen, Gruppen oder 
Betrieben.  
 
Spendenkonto: 
Ev. Gesamtkirchengemeinde Esslingen,  
Konto-Nr. 902 579 
BLZ 611 500 20 
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 
www.vesperkirche-esslingen.de 
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der Zusammenarbeit mit Eltern oder 
Trägern. Außerdem organisiert sie jedes 
Jahr ein umfangreiches Fortbildungs-
programm für Erzieherinnen. Kinder-
gartenträger, in der Regel die evangeli-
schen Kirchengemeinden, berät sie et-
wa beim Bau, der Umstrukturierung 
oder Weiterentwicklung von Kinderta-
geseinrichtungen. 
 
Das kirchliche Profil der von der evan-
gelischen Kirche getragenen Kinderbe-
treuungseinrichtungen ist ihr wichtig. 
Deshalb ist die religionspädagogische 
Beratung und die Begleitung auch in 
der interreligiösen Bildung ein wichtiger 
Teil ihrer Arbeit. 
 
Es geht darum, im kirchlichen Kontext 
die innovative Weiterentwicklung der 
Kindertageseinrichtungen zu fördern. 
 
Kontakt zur Kindergartenfachberaterin 
Susanne Schock unter: 39697345. 
 

Ulrike Rapp-Hirrlinger 

Langjährige Treue 
 
Seit drei Jahrzehnten gibt es im Evange-
lischen Kirchenbezirk Esslingen die 
Fachberatung für Kindertagesstätten. 
Seit 25 Jahren berät und begleitet 
Susanne Schock Erzieherinnen und Kin-
dergartenträger. 
 
Wenn man die Kindergartenarbeit aus-
bauen und weiterentwickeln will, dann 
braucht es fachliche Begleitung. Dies 
war vor 30 Jahren der Anstoß, die Kin-
dergartenfachberatung ins Leben zu 
rufen. Der Kirchenbezirk Esslingen war 
einer der ersten in der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg, die eine 
solche Stelle schufen. Die Diplomsozial-
pädagogin Susanne Schock berät und 
begleitet die Erzieherinnen der evange-
lischen Kindertageseinrichtungen bei 
pädagogischen Grundsatzthemen, in 
Leitungsfragen, bei Konflikten oder in 

Was uns alle angeht 

Hausgebet im Advent 
 
Unter dem Motto „Sterne weisen den 
Weg“ findet dieses Jahr das Ökumeni-
sche Hausgebet im Advent am 5. De-
zember statt. Die Glocken, die um 
19.30 Uhr läuten, laden an diesem 
Montag dazu ein in den Familien oder 
mit Freunden und Nachbarn das Haus-
gebet zu feiern. Für viele ist es inzwi-
schen zu einer guten Gewohnheit in 
der Zeit der Vorbereitung auf Weih-
nachten geworden. Faltblätter mit der 
Liturgie zum Mitnehmen liegen ab dem 
1. Advent in der Stadtkirche und der 
Frauenkirche aus. 
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Start einer Fahrradtour nach  
Santiago de Compostela 
 
Für die Pfingstferien (3.-10. Juni 2012) 
p l a n e n  w i r  d e n  S t a r t  e i n e r 
„Pilgerfahrradtour“ auf dem klassischen 
Jakobusweg von Esslingen nach Santia-
go de Compostela. Diese Fahrt wird in 
mehreren Etappen durchgeführt. Nach 
selbstständigen oder gemeinsamen 
Vorbereitungstouren von Esslingen 
nach Freiburg, beginnen wir die eigent-
liche Pilgerfahrt am Sonntag Trinitatis, 
3. Juni 2012, mit einem besonderen 
Gottesdienst in der Johanneskirche. 
Nach dem Gottesdienst und einem ein-
fachen Pilgeressen fahren wir mit dem 
Zug nach Freiburg und starten dort mit 
dem Fahrrad nach Breisach am Rhein. 
Am zweiten Tag geht es nach Frank-
reich und über folgende Übernach-
tungsstationen: Thann (Elsass) – Belfort 
(Franche-Comte) – Villersexel – Mont-
Roland nach Beaune in Burgund. Von 
dort fahren wir mit dem Zug zurück. Da 
wir möglichst oft die alten Pilger
(wander)wege benutzen möchten, be-
nötigt man ein geländegängiges Moun-
tainbike. 
 
Die Etappen sind so gewählt, dass die 
Tour nicht nur für „Leistungssportler“ 
machbar sein soll. Im Mittelpunkt steht 
das besondere spirituelle Erlebnis solch 
einer Reise. Verantwortlich für die Tour 
sind Dr. Erhard Bauer und Pfarrer Chris-
tof Hermann. Weitere Informationen 
und eine Einladung zu einem unver-
bindlichen Vorbereitungstreffen erhal-
ten Sie gerne im Pfarramt der Johan-
neskirche  
 
Bei diesem Vorbereitungstreffen sollen 
gemeinsam das genaue Programm be-

sprochen und entschieden werden. 
Damit wir die Resonanz dieses Projektes 
abschätzen und entsprechende organi-
satorische Vorbereitungen treffen kön-
nen, wäre eine baldige – noch unver-
bindliche – Interessensbekundung hilf-
reich für die Organisatoren. Danke. 
 
 
Gemeindebergtour 2012 
 
Auch für den Sommer 2012 plant die 
Johanneskirchengemeinde wieder eine 
bunte Gemeindebergtour in den Alpen. 
Geplanter Termin von Donnerstag, 26. 
Juli (erster Ferientag) bis Dienstag oder 
Mittwoch, 31. Juli / 1. August. 
 
 
Wer sich für eines der Angebote inte-
ressiert, kann im Pfarramt der Johan-
neskirche weitere Informationen erhal-
ten. 
Telefon: 3180292 
E-Mail: 
Pfarramt.Esslingen.Johanneskirche 
@elk-wue.de.  
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Freizeittage schenken! 
 
Wir stellen Ihnen gerne Geschenk-
Gutscheine für das Jahr 2012 aus. Die 
Vorfreude wird den Schenkenden und 
den Beschenkten erfüllen. 
 
Die Freizeitangebote der Krankenpfle-
gevereine für das Jahr 2012 richten sich 
an ältere Menschen aus Esslingen. Die 
Stadtranderholung im Tagungshotel 
Esslingen kann ein Ferientag oder 
„Urlaub ohne Koffer“ sein.    

Datum 2012 Angebot Veranstalter 

16. April Ferientag Stadtmitte 

21. Mai Ferientag Oberesslingen + Stadtmitte 

11. –  15. Juni Urlaub ohne Koffer Stadtmitte + Heg./Liebersbr. + Nord 

16. Juli Ferientag Stadtmitte 

17. September Ferientag Stadtmitte 

22. Oktober Ferientag Oberesslingen + Stadtmitte 

19. November Ferientag Stadtmitte 

Was uns alle angeht 

Diese Angebote sind geeignet für ältere 
Menschen mit Hilfe- oder Pflegebedarf. 
Doch Vorsicht: Das Haus ist nicht roll-
stuhlgerecht! 
 
Der Ferientag findet nur an einem Tag 
statt, „Urlaub ohne Koffer“ dagegen an 
fünf Tagen. Übernachtet wird im eige-
nen Bett. Der Abholdienst kommt zur 
Haus- oder Wohnungstüre. 
 
Marianne Ehrmann 
1.Vorsitzende des KPV-Stadtmitte 

Ta
gu

ng
sh

ot
el

 E
ss

lin
ge

n 



31 

Was uns alle angeht 



32 32 

Was uns alle angeht 



33 

Trauungen 
 

Jürgen Blaskowitz und Mirjam geb. Berndt 
Bismarckstr. 21, am 15. Oktober 
 
Elmar Blank und Katja, geb. Scheiterle 
Helmensbergweg 12, am 29. Oktober 

Taufen 
 

Luca Böhmerle 
Mühlbergerstr. 127, am 5. Juni 
 

Elli Roller 
Hellerweg 51, am 5. Juni 
 

Emma Roller 
Wagnerstr. 3, am 5. Juni 
 

Vincent Martini 
Helmensbergweg 1, am 12. Juni 
 

Mats Nossek 
Rilkestr. 1, 12. Juni 
 

Philipp Schüle 
Untere Beutau 22, am 17. Juli 
 

Nora Dürr 
Grüner Weg 3, am 7. August 
 

Helen Kern 
Hellerweg 20, am 7. August 
 

Marla Tiede 
Strohstr. 32, am 7. August 
 

Ben Bubeck 
Bahnhofstr. 16, am 4. September 
 

Mahdi Mardani 
Mühlbergerstr. 11, am 11. September 
 

Hanna Günkinger 
Kupfergasse 7, am 9. Oktober 
 

Philipp Kossack 
Blumenstr. 18, am 25. September 
 

Hannah Steigele 
Blumenstr. 18. am 25. September 
 

Karl Hans Rolf Hakenjos 
Plochinger Str. 30, am  25. September 
 

Ben Noah Blaskowitz 
Bismarckstr. 21, am 15. Oktober 
 

Lars Thümmel 
Reutlinger Str. 61/3, am 6. November 

Familiennachrichten 
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Familiennachrichten 

Bestattungen 
 
Lieselotte Zimmermann 
geb. Baumberg, 91 Jahre 
Schelztorstraße 19, am 26. Juli 
 
Margarete Schwarz geb. Berger, 91 Jahre 
Hindenburgstraße 8, am 4. August 
 
Erna Keller geb. Garbers, 90 Jahre 
Hindenburgstraße 8, am 9. August 
 
Georg Steinhauser, 78 Jahre 
Krummenackerstraße 14, am 16. August 
 
Marielene Lechler 
geb. Steinbuch, 80 Jahre 
Plochinger Straße 21, am 22. August 
 
Adelheid Deckert geb. Haller, 63 Jahre 
Obertorstraße 7, am 25. August 
 
Gustav Stumm, 99 Jahre 
Schelztorstraße 19, am 30. August 
 
Fritz Keune, 87 Jahre 
Reutlinger Straße 63, am 8. September 
 
Paul Sohn, 82 Jahre 
Schelztorstraße 37/1, am 8. September 
 
Siegfried Gnaß, 69 Jahre 
Hindenburgstraße 8, am 12. September 
 
Gretel Schlor geb. Luik, 65 Jahre 
Plochinger Straße 24/1, am 12. September 
 
Frieda Mössinger geb. Zeifang, 83 Jahre 
Schelztorstraße 19, am 14. September 
 

Irmgard Fiedler geb. Tesch, 91 Jahre 
Plochinger Straße 21/2, am 19. September 
 
Kurt Hiller, 79 Jahre 
Blumenstraße 14, am 20. September 
 
Elfriede Dürr geb. Schurr, 88 Jahre 
Hellerweg 68, am 21. September 
 
Horst Homuth, 72 Jahre 
Küferstraße 19, am 26. September 
 
Bayer Dr. Theodor, 85 Jahre 
früher Blumenstraße 41, am 5. Oktober 
 
Heinz Kliettmann, 75 Jahre 
Schelztorstraße 37, am 7. Oktober 
 
Richard Haug, 95 Jahre 
Schelztorstraße 15, am 10. Oktober 
 
Else Bahr geb. Linse, 78 Jahre 
Mettinger Straße 33, am 20. Oktober 
 
Ursula Künkele geb. Bräuchle, 75 Jahre  
Urbanstraße 124, am 21. Oktober 
 
Rudolf Ohlsen, 98 Jahre 
Schelztorstraße 19, am 24. Oktober 
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Adressen 

Stadt– und Frauenkirchengemeinde 
 
Pfarramt Stadtkirche I: 
  Dekan Bernd Weißenborn 
  Augustinerstraße 12/1, 73728 Esslingen, Telefon 39 69 73 40 
  E-Mail: dekanatamt.esslingen@elk-wue.de, Telefax: 39 69 73 44 
Pfarramt Stadtkirche II: 
   Pfarrer Martin Hug 
  Augustinerstraße 10/1, Telefon 39 69 73 48 
  E-Mail: martin.hug@elk-wue.de 
Pfarramt Frauenkirche: 
  Pfarrer Peter Schaal-Ahlers 
  Franziskanergasse 4, Telefon 300 75 44 oder 310 86 07 
  E-Mail: pfarramt.esslingen.city@elk-wue.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats: Siegfried Bessey, Obere Beutau 61, Telefon 35 92 37 
Sekretariat:  Karin Hilsenbeck, Telefon 39 69 73 42 
  E-Mail: gemeindebuero.esslingen@elk-wue.de 
  Bettina Burghardt (Dekanatamt), Tel. 39 69 73 40; Mo-Fr 8-12.30h u. 14h-16h 
  E-Mail: dekanatamt.esslingen@elk-wue.de 
Mesner und Hausmeister: 
   Klaus und Dagmar Petra, Stadtkirche und  
  Gemeindehaus Laterne, Telefon: 35 71 29 
  Anemarie Kartmann, Frauenkirche und Beblingerhaus, Tel. 35 54 78 
Hausmeister Blarergemeindehaus: Sigrid und Holger Pohle, Telefon: 35 38 20 
Kindergärten:  Schelztorstraße 18 , Telefon 35 25 21 
  Beutauklinge 6, Telefon 35 21 25 
Kirchenpfleger:   Hans-Jochen Berger, Telefon 39 69 73 10 
Konto der Gemeinde: KontoNr. 902 579, BLZ 611 500 20, KSK Esslingen 
Kirchenmusik:    KMD Uwe Schüssler (Stadtkirche), Telefon 316 62 38 
  Hanna Schüssler (Kinderchor), Telefon 316 62 38 
   Dr. Helmut Völkl (Organist Stadt– und Frauenkirche), Telefon 22 07 00 73 
  Kathrin Minicka (Innenstadtchor), Telefon 316 06 13 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.stadt-und-frauenkirche-esslingen.de 

Johanneskirchengemeinde 
 
Pfarrer: Christof Hermann, Heilbronner Str. 21, 73728 Esslingen 
 Telefon:318 02 92, Fax: 316 92 44 
 E-Mail: pfarramt.esslingen.johanneskirche@elk-wue.de 
Sekretariat: Elfriede Eder, Di., Do. und Fr. von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon: 318 02 92 
Mesnerin: Hannelore Gross, Telefon (Pfarramt): 318 02 92 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats: Bernhard Schwab, Heugasse 30, Telefon 3 16 71 67 
Diakon Rolf Hartog Telefon: 318 08 17 (dienstags) und privat 07153 / 92 66 18 
Kindergarten: Birkenweg, Telefon: 316 75 95 
 Neckarstraße, Telefon: 316 84 11 
Kirchenpfleger: Michael Bahr, Telefon: 35 66 93 
Konto der Gemeinde: KontoNr. 952 615, BLZ 611 500 20, KSK Esslingen 
Organist: Andreas Bay, Telefon: 07191 / 34 41 66 
Kantorin: Gabi Riegel, Telefon: 80 64 495 (Mo-Fr, 10 – 11.30 Uhr) 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.johanneskirche-esslingen.de 



Im Anfang / schuf Gott den Himmel und die Erde.
Die Erde aber hatte noch kein Leben / und keine Schönheit,
es war alles wirr und wüst,
und der Geist Gottes wehte / über der unendlichen Wirrnis.
Und Gott sprach: „Es werde Licht!“ / Und es ward Licht.
Und Gott sah, dass das Licht gut war.
(1. Mose 1,1-4, Übertragung von Jörg Zink)


